
Liebe Glaubensgeschwister! 
 
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft 
des Heiligen Geistes sei mit euch allen! 
 
So lautet der Leitvers für die kommende Woche. 
Er ist der letzte Satz aus dem 2. Brief von Paulus an die Korinther; und er ist ein 
Segenszuspruch. 
 
Auf die Frage, was Segen ist, fällt einem am spontansten die Formulierung „etwas 
Gutes“ ein. 
Und das stimmt auch. 
Wirft man einen genaueren Blick auf den Begriff „Segen“, so lassen sich drei 
ineinanderfließende Bedeutungen erkennen. 
Im Hebräischen des Alten Testamentes beschreibt das hier verwendete Wort ein 
Geschenk des Friedens. 
Im Griechischen des Neuen Testamentes bedeutet das entsprechende Wort „Gutes 
sagen“. 
Und im Lateinischen hat „Segen“ seine Herkunft von „Signal“, bzw. „signieren“. 
 
Wenn die Bibel von Segen spricht, dann wird damit ein Geschenk beschrieben, 
welches die Handschrift Gottes trägt und die Kraft des Friedens in sich trägt. 
Segen ist Gesprochenes mit heilsamer Substanz. 
 
Segen geht immer von Gott aus. 
Er spricht Gutes über mir und meinem Leben aus. 
Nehme ich dieses Gute wahr, habe ich Grund zum Danken. 
Indem ich Gott dafür dankend lobe, sage ich ihm Gutes. 
Somit vollendet das Geschenk des Friedens seinen Kreislauf. 
Segen ist beziehungsstiftend. 
Gott hat das Copyright, also das Urheberrecht, auf Beziehung. 
Darum ist alles, was von Gott ausgeht, auf das Gelingen von Beziehung 
ausgerichtet. 
Unser neuer Wochenvers enthält drei Geschenke des Friedens. 
1. Die Gnade durch Jesus Christus 
2. Die Liebe Gottes 
3. Die Gemeinschaft im Heiligen Geist 
 
Gnade ist eine über den rechtlichen Fragen stehende Gunst. 
Außerdem kann Gnade die Konsequenz rechtlicher Fragen außer Kraft setzen. 
Durch das Vertrauen in Jesus Christus werde ich der Konsequenzen meiner Sünde 
enthoben. 
Indem ich an Jesus Christus glaube, wird mir Gnade gewährt. 
Dadurch bekomme ich eine Chance, meine Beziehungen auf einem viel höherem 
Level gelingen lassen zu können. 
Angefangen bei meiner Beziehung zu Gott. 
 
Die Liebe Gottes ist der eigentliche Motor des Lebens. 
Natürlich hält das biologische Herz unseren Organismus am Laufen. 
Die Liebe Gottes ist aber quasi das Herz für gelingende Beziehung. 
Und sie ist der Ursinn meines Seins. 



Nur durch sie kann ich in der Tiefe erkennen, was es bedeutet, geliebt zu sein. 
Damit soll die Liebe zwischen Menschen nicht kleingemacht werden, aber diese ist 
auch nur ein Geschenk aus dem Liebespaket Gottes. 
 
Erst wenn die Liebe Gottes zum Bestandteil meines Lebens wird, bekommt alles, 
was mit mir in Beziehung steht, eine andere Qualität. 
 
Die Gemeinschaft des Heiligen Geistes ist das Hineingenommen-Sein in die 
Beziehungsstrukturen Gottes. 
Durch ihn werden aus Menschen Geschwister einer Familie und Mitarbeiter an 
Gottes Werk. 
 
Unser Wochenspruch enthält also drei gewichtige und heilsame Geschenke für unser 
Leben. 
 
Erinnern wir uns noch einmal an den Kreislauf des Segens. 
Ist dir die Gnade ein Geschenk geworden, für das du Gott dankbar bist? 
Hat der Zuspruch der Liebe Gottes in deinem Leben Wurzeln geschlagen? 
Lebst du in der Gemeinschaft mit Gott? 
Ist dir die Gemeinschaft mit anderen Christen eine Bereicherung? 
 
Wenn das so ist, dann bringt der Segen Gottes dein Leben zum Blühen und Gott 
erntet die Früchte des Segens. 
So hat Segen seine „Runde“ gedreht. 
 
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft 
des Heiligen Geistes sei mit euch allen! 
Amen 
 


